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selbst gelegen. Erbland sozehndfrey: y) Acker auf den Bcbölsgarten stosend, zwischen
Defimcri Hufcn Land, und Hans Curlh Vaupel gelegen, tv) 5^ Acker daselbst zwischen Hanö
George Schelbach und Johanne- Wackrrbarth gelegen, u) 2^ Acker 5^ Rute noch daseldsten,
zwischen ihm selbsten und Johannes Wackerbarth gelegen, b) An mütterlichen Jmmodilgüther,

 an Hufengütber-. i) eine halbe Hufe Land, so dem Schultheiß Horn zu Frielingen jährlich ein
Viertel Metzen Korn, und soviel Hafer Cassel. Maas Zinse entrichten muß, und auf jeden
Sterbfall 2 Rthlr. Lehngeld, gnädigster Herrschaft 4* Motze Hafer Herbstbeede Cassel. Maas,
dem Hrn. Pfarrer zu Odcrmöllertch jabrl. Cassel. Maas I» Metzen Korn, zehndet dem Stift zu
Fritzlar mrt dem irten Gebund, gnädigster Herrschaft Acker-Diensigeld 10 alb. Pfluggeld 5 alb.
und Nottrgeld 2 alb. 6 hlr. darinn gehören Acker 5 Ruten. An Erbland: 2) ij Acker 6
Rut. auf dem Nicken, zwischen Hans Hermann Riemenschneider, und dem Junkerland, z)
 Acker 2\ Ruten in der Slitzenlache, zwischen yans George Schelbach und Johannes Merten
gelegen, 4) i Acker 4 Ruten bey der Haynhecke, zwischen Conrad Rohm und dem Jnnkerland,
Z) l Acker 5 Ruten durch den Holzweg gehend, zwischen Hans Curth Röhm, und dem Ober-
möllerichcr Kastenland gelegen, ü) fr Acker ß Ruten in der Siltzelache, zwischen Johannes
Schmitt, und dem Junkerlande, 7) Acker 8 Ruten ain Fluß, zwischen Johann Henrich
Schmitt und dem Graden gelegen, 8.) 2^ Acker 8 Rut. bey der Leimenkaute zwischen dem Jun
kerland zu beyden Seiten, 9) i« Acker 6 Ruten daselbst zwischen Hans Jost Schert) und dem

 Jnnkerland gelegen, 10) r Acker 8 Rut. vor dem Holz an Adam Buhr und mit einer Ecke auf

die Straße stofend; von Obrigke.t und Amtswcgen fub hasta an den Meistbietenden verkauft
werden ; und ist hierzu n-rminus lkitationis auf Montag den ltzten Januar, a. f. prafigirt wor
den: wer nun fothane Güther zu kaufen willens ist, kann sich in prxfixo des Morgens 9 Uhr

auf hiesiger Amtsstube erufinden, fein Gebot thun, und nach Befinden der Adjudication gewär
tigen. Gudcnsberg den 25tcn Nov. 1777. Hcchfürstl. Amt dasilbst.

14) Es wollen dev seeligen Jean Daniel Landree Erben auf der Oberueuftadt nachfolgende
 Grundstücke ans der Hand verkaufen: 1) ihren vor dern Cöllnifchenthor zwischen dem Werkmei
ster Riehl und dem Schwerdfeger Schönickel gelegenen Garten, worinnen sich ein klein
wohlausgebautes Häusgen mit Camin, Keller, Boden, sodann auch ein neu angelegtes Spar
genbett» benebst einem guten Brunnen befindet, worauf 490 Rthlr. gebotten worden; 2) ihr an
deuNiederzwerner Feldmark 'gelegenes und nur in Hufen bestehendes Landguih mit der bazu gn-

gehörigen Hofreyde nämlich einem Wohnhaus, Scheuer, Stallung, benebst Obstgarten wobey
auch die Pferde, Wagen, benebst dem sämtlich darzu nöthigem Äckergeschirr zur AuSstelluug
 des Guths verlassen werden können, z) ihr auf der Oberneustadt auf dem Carlsplatz an des seel.

Hr. Conimissar. Daniel Landree Erben gelegene Behausung, worauf 2000 Rthlr. gebotten wer
den; wer nun gesonnen ist auf diese Stücke denen Erben zum Besten ein mehrere- zu geben, der
kann fick gefälligst in des Huthfabrikanten seel. Hrn. Jean Daniel Landre Behausung auf der
Oberneustadt einfinden, und das mehrere erfahren.

15) Es wollen d:e Erben der verstorbenen Frau Möllerin ihre auf der Oberneustabt vor dem Frie
derichsplatz, zwischen dem Cammerdiener Guyot und Quartier-Commissarius Stettin gelegene

 Behausung, aus freyer Hand verkaufen; und sind über das vorige Gebot der 2530 Rthlr. 70
Rthlr. mehr, mithin 2600 Rthlr. darauf gebotten worden: wer nun ein niedreres zu geben ge-
willet, kann sich bey dem Hr. Regierungs-Procur. Dehn Rotfelser in des Hrn. Regierungsrath
Motz Behanfung hinter der grosen Kirche melden, und dienet übrigens zur Nachricht, daß die

. Hälfte des Kaufgeldes auf dem Haufe stehen bleiben könne, und keines der Erben dasselbe zu be

halten gesonnenjedoch solches bis Ostern vermiethet sey.
16) Des hiesig gewesenen Kaufmann Johann Conrad Beckmanns hinterlassene Wittib ist gewillet,

 ihr Hierselbst in der unteren Straße belegcnes Haus zu verkaufen. Es bestehet selbiges aus
3 Etagen, worinn 6 Wohnstuben, 8 Kammern, l Küche, 2 verschlossene Boden, i Rauchkam

mer, i Kramladen welcher auch zu einer Stube sehr gut einzurichten ist, nebst 2 verschlossenen ^e-


